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___________________________________________________________________________ 
Palmsonntag 
 

1 Jesus zieht in Jerusalem ein 
 Matthäus 21,1–11; Lukas 19,28–40; Johannes 12,12–16 

 

Jesus wird als König empfangen 

Auf dem Weg nach Jerusalem liess sich Jesus einen Esel bringen. Zwei seiner Jünger haben ihn genauso vorge-

funden, wie es Jesus ihnen gesagt hatte. Er war am Eingang des Dorfes angebunden. Und es war ein junger Esel, 

ein Eselfohlen. Noch nie war jemand auf ihm geritten. 

Bevor sie Jesus halfen aufzusteigen, legten einige Jünger ihre Mäntel über das Tier. Danach setzte sich Jesus auf 

den Esel und ritt in Richtung Jerusalem. Auf dem Weg waren viele Menschen. Sie bereiteten ihre Kleider wie 

einen Teppich vor Jesus aus, damit der Esel bequem darüber laufen konnte. Sie schnitten Palmzweige ab und 

legten sie ebenfalls auf den Weg. 

Die Jünger brachen in Jubel aus. Sie dankten Gott für die vielen Wunder, die sie mit Jesus erlebt hatten. Laut 

sangen sie: „Gelobt sei Gott! Gepriesen sei der König von Israel!“ 

Umso näher die Jünger und Jesus zum Ölberg kamen, umso lauter wurden die Menschen. Auch sie lobten Gott, 

liefen Jesus entgegen und riefen: „Gepriesen sei der König von Israel!“ 

Sie begleiteten Jesus. Die ganze Stadt Jerusalem war in Aufregung. „Wer ist dieser Mensch?“, fragten die Leute. 

„Das ist Jesus!“, riefen die Menschen, die ihn begleiteten. 

 

 Familienaktionen 
 

Singen & Beten 

Singt gemeinsam Loblieder und feiert Jesus. Singt und musiziert auf eure Art und Weise, aus eurem eigenen 

Liederrepertoire. Gebt Jesus die Ehre! 

 

Basteln 

Bastelt Palmzweige aus grünem (Ton-)Papier (siehe Anhang 1). Oder nehmt weisses (Ton-)Papier und be-

malt es mit verschiedenen Grüntönen. Die gebastelten Palmzweige könnt ihr an einem Stock befestigen 

und zum Wedeln gebrauchen. 

Auch Eselsohren könnt ihr basteln (siehe Anhang 2) und für das spätere Rollenspiel verwenden. Zur Vorlage 

braucht ihr zusätzlich noch einen Gummizug, der mit einem Tacker (CH: Bostich) an den beiden Enden der 

Ohren befestigt wird. 

 

Spielen 

Spielt die Szene gemeinsam in einem Rollenspiel nach. Besprecht, was ihr daraus spielen wollt. Sucht ver-

schiedene Requisiten dafür zusammen. 

Vielleicht setzt sich ein Kind auf den Rücken eines Familienmitglieds und „reitet“ einen Weg. Die anderen 

bereiten den Weg vor, legen Kleider, Tücher, Stoffe und die gebastelten Palmzweige auf den Fußboden oder 

wedeln damit. Vielleicht singt ihr zusätzlich noch eines der bereits gesungenen Loblieder dazu. 

 

Reden 

Wie können wir als Familie in unserem täglichen Leben Jesus die Ehre geben? 

 

Interessant 

Bei einigen Eselrassen (z. B. dem Provencalischen Esel) zeigt sich auf deren Rücken ein Muster in Kreuzform, 

der sog. Kreuzstrich. Falls ihr dieses Muster noch nicht gesehen haben solltet, findet ihr im Internet (Wi-

kipedia) ein schönes Esel-Bild dazu. Hier ist der passende Link: https://de.wikipedia.org/wiki/Aalstrich#/me-

dia/Datei:%C3%82nes_de_Provence_%C3%A0_Entrepierres.jpg 

Sonderedition 

Ostern 

https://de.wikipedia.org/wiki/Aalstrich%23/media/Datei:%C3%82nes_de_Provence_%C3%A0_Entrepierres.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Aalstrich%23/media/Datei:%C3%82nes_de_Provence_%C3%A0_Entrepierres.jpg
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Anhang 1: Palmzweig 

 

 

 

  

Ill
u

st
ra

ti
o

n
: M

an
ue

l F
ü

llg
ra

b
e 



Erstellt vom Religionspädagogischen Institut (RPI) der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten, sta-rpi.net (April 2020) 

 
 

Anhang 2: Eselsohren 
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